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Schwabmünchen | Lechfeld

GROSSAITINGEN

Imkerverein lädt
zu Versammlung
Der Imkerverein Großaitingen lädt
zu seiner Versammlung am Don-
nerstag, 10. November, um 20 Uhr
im Gasthof Post. Thema: „Siche-
rung der Bienenvölker vor Schäd-
lingen von außen“.

SCHWABMÜNCHEN

Vortrag: Wie gefährlich
ist Bluthochdruck?
Der Krankenhaus-Förderverein
Schwabmünchen veranstaltet am
morgigen Mittwoch, 9. November,
um 19.30 Uhr einen Vortragsabend
zum Thema ist „Herz unter Druck“.
Es geht darum, wie gefährlich Blut-
hochdruck ist und was Betroffene
tun können. Referent ist Chefarzt
der Wertachklinik Schwabmünchen,
Dr. Anselm Sellier, der selbst Kar-
diologe ist. Der Vortrag findet im
Ferdinand-Wagner-Saal der Raiff-
eisenbank der Fuggerstraße 20 in
Schwabmünchen statt.

SCHWABMÜNCHEN

Vorbereitungslehrgang zur
staatlichen Fischerprüfung
Für die im März 2012 stattfindende
staatliche Fischprüfung in Bayern
findet ab Montag, 21. November,
durch den Fischereiverein ein nach
dem Fischereirecht vorgeschriebe-
ner Vorbereitungslehrgang statt.
Ort des Lehrgangs ist die Leonhard-
Wagner-Realschule in Schwab-
münchen.

O Anmeldung bei Gero Wurm
unter Telefon (08232) 74560
oder E-Mail gero.wurm@web.de

SCHWABMÜNCHEN

Musikantentreff im
Gasthaus Zum Hasen
Musizieren, mitspielen, mitsingen
und gute Laune heißt es beim
Musikantentreff am Freitag,
11. November, ab 20 Uhr im Gast-
haus Zum Hasen, Giromagnystr. 4.

ETTRINGEN

Ettrinarria eröffnet
Jubiläumssaison
Der Faschingsverein Ettrinarria fei-
ert dieses Jahr sein 60-jähriges Be-
stehen. Zu diesem Anlass findet am
Freitag, 11. November, in der al-
ten Turnhalle in Ettringen eine Gala
statt. Von 20 Uhr an stellen sich
der Elferrat, die Faschingsgarden
und das Jubiläums-Prinzenpaar
vor. Für Musik sorgt die Band Déjá-
vue. Karten gibt es in der Bäckerei
Riederer zu kaufen.

TÜRKHEIM

Filmtipp: „Zu Fuß nach
Santiago de Compostela“
Es läuft wieder ein besonderer Strei-
fen im Filmhaus Türkheim. Am
Mittwoch, 9. November, nimmt
Roman Weishaupt den Zuschauer
um 18 Uhr mit auf die Jahrtausende
alten Pilgerwege. Auf dem Weg
findet er mehr und mehr: Klarheit,
Selbstsicherheit und ein besseres
Bewusstsein seiner selbst.

KLOSTERLECHFELD

Lecharia startet in
die Faschingssaison
Um 19.11 Uhr startet die Lecharia
Klosterlechfeld am Freitag, 11.
November, im Feuerwehrhaus in
die Faschingssaison. Der Verein
weist darauf hin, dass Jugendliche
unter 16 Jahren, die nicht in Be-
gleitung ihrer Eltern sind, nicht an
der Party teilnehmen können. Die
sogenannten „Muttizettel“ werden
auch nicht akzeptiert.

LAGERLECHFELD

St. Martinsfeier in der
St.-Martins-Kirche
Die Pfarreiengemeinschaft Lechfeld
lädt am Samstag, 12. November,
zusammen mit dem Bündnis Lech-
feld zu einer Martinsfeier in der La-
gerlechfelder Kirche St. Martin um
17 Uhr ein. Das Fest beginnt mit ei-
nem vom Kinder- und Jugendchor
musikalisch umrahmten Wortgot-
tesdienst mit dem Martinsspiel der
Kommunionkinder. Danach ist ein
Laternenumzug mit Pferd vorgese-
hen. Am Feuer am Kirchenvorplatz
wird anschließend gemütlich weiter
gefeiert. Für die Kinder gibt es ge-
backene Martinsgänse. (wifu)

Aus der Nachbarschaft

TÜRKHEIM

Live-Multivisionsshow über
ein Fahrrad-Abenteuer
Maximilian Semsch bricht von
München aus auf, ins Abenteuer
seines Lebens. Sein Ziel ist es, Sin-
gapur auf seinem Fahrrad zu errei-
chen. Das sind 13500 Kilometer
durch insgesamt 10 Länder. Seine
Live-Multivisionsshow über dieses
Abenteuer zeigt er am Mittwoch,
9. November, um 20 Uhr unter dem
Motto „What a trip“ im Filmhaus
Türkheim.

LANGERRINGEN

Vereinsabend des
Partnerschaftsvereins
Der Partnerschaftsverein Langerrin-
gen-La Baconnière veranstaltet am
Donnerstag, 10. November, um 20
Uhr im Gasthaus Starkmann einen
allgemeinen Vereinsabend. Auf dem
Programm steht neben dem Rück-
blick auf die Aktivitäten in diesem
Jahr auch ein Ausblick auf die Ter-
mine im kommenden Jahr 2012.

Kurz gemeldet

GROSSAITINGEN

Monatsversammlung des
Bund Naturschutzes
Die Monatsversammlung der Orts-
gruppe Großaitingen des Bund Na-
turschutzes findet am Mittwoch, 9.
November, um 19 Uhr in der Gast-
stätte Schwemm’s Gnadental-Stüberl
statt. Haupttagespunkt ist der Ab-
schluss der Biotoppflege 2011.

OBEROTTMARSHAUSEN

Bürgerversammlung
im Pfarrheim
Die Gemeinde Oberottmarshausen
lädt am Mittwoch, 16. November,
um 20 Uhr zur Bürgerversammlung
ins Pfarrheim ein. Bürgermeister
Gerhard Mößner berichtet über die
Geschehnisse aus dem Ort. Da-
nach können sich die Bürger zu
Wort melden. Sollten bei der Bür-
gerversammlung Themen von
grundsätzlicher Bedeutung ange-
sprochen werden, bittet die Ge-
meinde, diese bis Mittwoch, 10.
November, schriftlich mitzuteilen.

OBEROTTMARSHAUSEN

Martinsfeier der
Kindertagesstätte St. Vitus
Die Kindertagesstätte St. Vitus lädt
am Donnerstag, 10. November,
um 17 Uhr zum Martinsumzug ein.
Die Kinder treffen sich um 17 Uhr
auf dem Schulhof. Der Laternen-
umzug wird von St. Martin mit
seinem Pferd angeführt. Danach
findet ein Wortgottesdienst statt,
anschließend im Schulhof ein ge-
mütliches Beisammensein mit
Kinderpunsch und Glühwein. Tasse
nicht vergessen. Bei schlechtem
Wetter ist der Treffpunkt um 17
Uhr in der Kirche.

UNTERMEITINGEN

Treffen des Lechfelder
Tauschrings
Der nächste monatliche Treff und
Infoabend des Lechfelder Tausch-
rings findet heute, 8. November,
statt. Wer mehr über Tauschringe
erfahren möchte, kommt um 20 Uhr
in das Imhofstüble der Imhofhalle,
Jahnstraße 8, in Untermeitingen.
Interessierte können sich hier über
das Tausch- und Verrechnungssys-
tem von Tauschringen informie-
ren. Der Lechfelder Tauschring ist
offen für jedermann, auch für Bür-
ger außerhalb der Lechfeldgemein-
den.

Bei ihrem Besuch in der Bäckerei Bronold in Lagerlechfeld durften
die Vorschulkinder des Lechfeld-Kindergartens auch selbst mit anpa-
cken. Gemeinsam mit den Bäckern backten sie diesmal keine Brezeln,
sondern Gänse für das Martinsfest des Kindergartens in der kommen-
den Woche. Vor allem die großen Werkzeuge, mit denen in einer Bä-
ckerei hantiert wird, haben bei den Kindern Eindruck hinterlassen.
Ob die große Rührschüssel, das Ausrollen des Teiges oder die Öfen in
denen alle Gänse auf einmal Platz fanden, faszinierten die kleinen
Nachwuchsbäcker. Foto: Ina Wenzel

Vorschulkinder in der Backstube

dem auch mehrere Mitglieder der
Band ihr Können in Soli unter Be-
weis stellten.

So gestaltete zum Beispiel Josef
Utz das gefühlvolle Instrumentalso-
lo „If you believe“ an der Posaune.
Ein klarer Höhepunkt des Abends
war aber die im Gesangsquartett
vorgetragene Nummer „I’ve got a
Gal in Kalamazoo“. Und so ließ das
Ensemble den gelungenen Abend
auch mit diesem Stück, zum Teil in a
capella, und ihrem gesanglichen Na-
mensgeber „Up To Date“, bekannt
aus dem aktuellen Sportstudio, aus-
klingen. (kahu)

pold übernommen und setzt als stu-
dierter Schlagzeuger und Pianist
neue musikalische Akzente. Auch
wurde der Anteil der Gesangsnum-
mern im Konzertprogramm deut-
lich erhöht. Sängerin Kathrin Hut-
ter zeigte so ihre stimmliche Band-
breite in gefühlvollen Nummern
von Norah Jones sowie kraftvoll bei
Stücken wie „Mercy“.

Beinahe schon ein Klassiker ist
die Einlage von Stefan Bruggmoser,
der auch dieses Mal wieder mit
„Blue Skies“ den Saal zu begeistern
wusste. Die Moderatorin Franziska
Fischer führte durch den Abend, bei

Schwabmünchen In einem musikali-
schen Heimspiel zeigte die Big Band
Up2Date beim Jahreskonzert in
Schwabmünchen einmal mehr ihr
musikalisches Können. Die Band
nahm das Publikum der gut besuch-
ten Stadthalle mit auf eine musikali-
sche Reise, auf der von klassischen
Big-Band-Nummern, über Jazz
Standards und Latin Songs bis zum
modernen Rock und Pop ein vielfäl-
tiges Programm geboten wurde.

Dirigiert wurde das Konzert von
Tobias Wiedenmann. Der 28-Jähri-
ge hatte vor knapp einem Jahr die
Leitung der Band von Johannes Lie-

Gefühlvoll wie kraftvoll
Konzert Big Band Up2Date zeigte sein Können in der Schwabmünchner Stadthalle

Big Band Up2Date unter neuer Leitung

von Tobias Wiedenmann.

Foto: Astrid Keller

Schwabmünchen Victor Glass liest
am Mittwoch, 9. November, wieder
in der Buchhandlung Schmid in
Schwabmünchen. Während er bis-
her biografische Romane über Ru-
dolf Diesel und Johann Wolfgang
von Goethe geschrieben hat, widmet
er sich diesmal mit Co-Autor Heinz
Keller einem Mann, der den meisten
völlig unbekannt ist: dem Mechani-
ker und Tüftler Martin Hauber, der
den tollkühnen Plan hegte, während
des Reichsparteitages 1938 mit ei-
nem Flugzeug auf der Rednertribü-
ne abzustürzen und mit diesem Ka-
mikazeflug Hitler und seine Füh-
rungsriege zu eliminieren. Die Le-
sung in der Buchhandlung Schmid
beginnt um 19.30 Uhr. Glass stellt
sein neuestes Buch „Das Attentat
des Herrn Hauber“ vor. Kostenlose
Einlasskarten sind in der Buchhand-
lung Schmid erhältlich. (matu)

Ein unbekannter
Attentäter
Lesung in der

Buchhandlung Schmid

Spannende
Erlebnisse

im dunklen Wald
Natur Landschaftspflegeverband unternimmt

Nachtexkursion mit Kindern

VON IVANKA WILLIAMS-FUHR

Schwabmünchen Raus aus dem
Haus, rein in die Natur. Die Natur
einer breiten Öffentlichkeit und vor
allem Kindern näher zu bringen,
Wissen über regional typische Tier-
und Pflanzenarten zu vermitteln
und somit das Bewusstsein für die
nachhaltige Sicherung der Natur-
schätze zu sensibilisieren, ist das
Ziel zahlreicher Exkursionen des
Landschaftspflegeverbands Land-
kreis Augsburg. Jetzt ging es mit
dem Wald- und Naturlehrer Harald
Harazim bei Dunkelheit in den
Wald.

Ausgangspunkt der etwa zweiein-
halbstündigen Nachtveranstaltung,
war der Parkplatz nach der Schwab-
münchner Wertachbrücke. Rund 25
Teilnehmer – Kinder im Alter zwi-
schen drei und acht Jahren mit ihren
Eltern – brachten vorsichtshalber
Taschen- und Stirnlampen sowie ei-
nen Kompass mit. „Damit wir uns
im Wald nicht verlaufen und wieder
zurückfinden“, erklärte der kleine
Julian aus Schwabmünchen. Er und
seine Familie waren schon öfters mit
Harazim unterwegs. Dennoch: „Si-
cher ist sicher“, sagt Julian.

Die Wahrnehmung hängt von
der jeweiligen Zeit ab

Aber keine Bange, Harazim hatte al-
les fest im Griff. „Der Mensch ist ein
Augentier“, erzählte er anfangs.
„Wenn es dunkel wird, muss er aber
andere Sinne wie etwa den Hör-,
Riech- oder den Tastensinn benut-
zen, um sich orientieren zu kön-
nen.“ Die sinnliche Wahrnehmung
hänge ohnehin sehr von der jeweili-
gen Zeit ab. „In der Nacht klingen

beispielsweise alle Geräusche an-
ders, spannender“, sagt Harazim.

Aber warum gibt es Nacht und
Tag, Sommer und Winter? Zur Ver-
deutlichung suchte sich Harazim
zwei Freiwillige aus, die Erde und
Sonne darstellen sollten. „Stell dir
vor, du bist die Erde“, sagte er ei-
nem Jungen. „Deine Freundin ist
die Sonne, um die du dich drehst.
Das dauert genau ein Jahr. Gleich-
zeitig drehst du dich aber auch um
die eigene Achse. Dafür brauchst du
einen Tag. Wenn du deine Freundin
anschaust, ist es Tag. In dem Mo-
ment, wo du dich aber weg drehst,
fängt die Nacht an.“ Auch für die
Jahreszeiten wusste Harazim eine
plausible Erklärung: „Im Sommer
treffen die Sonnenstrahlen direkt
von oben, also ganz steil, auf die
Erdoberfläche – im Winter dagegen
in einem flachen Winkel auf und ge-
ben somit weniger Wärme ab.“

Auch die Sterne helfen bei der
Orientierung im dunklen Wald

Zu Orientierung im dunklen Wald
seien ein Kompass aber auch die
Sterne sehr nützlich, erzählte Hara-
zim bei der Waldbegehung. Doch
auch von der Tierwelt könne man
sich einiges abschauen. „Fleder-
mäusen etwa sehen mit den Ohren.“
Sie können so die jeweiligen Geräu-
sche einordnen.

Darum geht es Harazim auch bei
den Waldbegehungen. Aufmerksam
hören, riechen, fühlen – „das schult
die Sinne“. Bei der Nachtexkursion
stand aber auch noch einiges anderes
auf dem Programm: Etwa aus Ho-
lunder Halsketten basteln, Märchen
und Geschichten lauschen oder Spu-
ren der Waldtiere nachzugehen.

Wald- und Naturlehrer Harald Harazim leitete die Nachtexkursion des Landschafts-

pflegeverbands. Fotos: Ivanka Williams-Fuhr

Fingerspitzengefühl war beim Basteln einer Halskette aus Holunder gefragt.

Kleinaitingen/Klosterlechfeld Wie
die Polizei mitteilt, hatten Diebe in
Kleinaitingen erneut Kupferrohre
im Visier. Unbekannte stahlen am
Wochenende von einem fast fertigen
Neubau in der Ostendstraße kupfer-
ne Regenfallrohre. Bei einem zwei-
ten Haus missglückte der Diebstahl-
versuch jedoch, weil an dem Rohr
hoch oben eine Schelle angebracht
war. Der Gesamtschaden beträgt
etwa 220 Euro.

Reifen zerstochen

Ebenfalls zum wiederholten Male
schlugen Täter in einer Tiefgarage
in der Otto-Wanner-Straße in Klos-
terlechfeld zu. Dort zerstachen sie
zwischen Freitagnacht und Sams-
tagmorgen erneut Reifen eines Au-
tos. Hinweise in beiden Fällen an
die Polizeiinspektion Schwabmün-
chen unter Telefon (08232) 9 6060.

Kupferrohre
gestohlen

Polizei bittet um
Hinweise


